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Vorwort

Dieser Band dokumentiert die Reden zweier Gedenkfeiern, die die 
Fakultät für Rechtswissenschaft zur Würdigung ihrer langjährigen 
Mitglieder Albrecht Zeuner (1924–2021) und Michael Köhler (1945–
2022) am 21. September 2022 im Gästehaus der Universität Hamburg 
und am 23. Juni 2023 im Flügel West des Hauptgebäudes veranstaltet 
hat. Albrecht Zeuner gehörte als Professor für Zivilprozessrecht, Bür-
gerliches Recht und Arbeitsrecht von 1961 bis 1990 sowie anschlie-
ßend als Emeritus insgesamt sechs Jahrzehnte lang der Fakultät an. 
Da er von 1947 bis 1957 auch in Hamburg studiert und hier seine Pro-
motion (1952) sowie seine Habilitation (1957) abgeschlossen hat, war 
er sogar 70 Jahre lang mit der Universität Hamburg verbunden. Zu 
seinen zentralen Themen zählten Verfahrensprinzipien und Entschei-
dungswirkungen im Zivilprozessrecht, Haftungsrecht sowie Arbeits- 
und Arbeitskampfrecht. Michael Köhler wirkte als Professor für Straf-
recht, Strafprozessrecht und Rechtsphilosophie von 1983 bis 2010 und 
danach als Emeritus insgesamt nahezu vier Jahrzehnte an unserer Uni-
versität. Zu seinen Schwerpunkten gehörten der Allgemeine Teil des 
Strafrechts und die Rechtsphilosophie, insbesondere die Anwendung 
rechtsphilosophischer Prinzipien auf das positive Recht, die Aktua-
lisierung der rechtsphilosophischen Tradition sowie die Theorie der 
Gerechtigkeit. Beide Juristen prägten auf je ihre Weise die Lehre und 
Forschung an der Fakultät über längere Zeiträume maßgeblich mit. 
An sie in Gedenkfeiern zu erinnern, ist nach den Worten des Dekans 
Tilman Repgen ein „Beitrag auch zur institutionellen Selbstvergewis-
serung“, die mit jedem historischen Rückblick verbunden sei.

Im ersten Teil dieser Publikation finden sich neben der Begrüßung 
des Dekans fünf Reden, die sich mit dem akademischen Lehrer und 
Kollegen Albrecht Zeuner sowie Schwerpunkten seines wissenschaft-
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lichen Werks auseinandersetzen. Der emeritierte Göttinger Arbeits-
rechtler Hansjörg Otto, der in den 1970er Jahren Assistent Zeuners 
gewesen war, gibt einen Überblick über die Biographie seines „Habi-
litationsvaters“ und beschreibt, inwiefern dieser außer in Schrifttum 
und Gesetzgebung auch in vielen Verbänden und Institutionen sowie 
nicht zuletzt in der Ausbildung des Juristennachwuchses Spuren hin-
terlassen habe. Reinhard Bork, der 1990 als Professor für Zivilpro-
zessrecht und Allgemeines Prozessrecht an die Universität Hamburg 
berufen wurde, würdigt Zeuner als Kollegen, als Mitglied der Fakul-
tät für Rechtswissenschaft, dem er in mehrfacher Hinsicht Vorbild-
haftigkeit attestiert. Drei weitere Vorträge behandeln Hauptaspekte 
des Zeuner’schen Werks: Roland Schwarze, Professor für Zivilrecht, 
Arbeitsrecht und Zivilprozessrecht an der Universität Hannover und 
„Schüler“ Hansjörg Ottos, beleuchtet das Charakteristische von Zeu-
ners Studien zum Haftungs- und Schadensrecht und wählt zur Ver-
anschaulichung exemplarisch dessen Abhandlung „Gedanken über 
Bedeutung und Stellung des Verschuldens im Zivilrecht“ aus dem 
Jahr 1966. Klaus-Stefan Hohenstatt, im Arbeitsrecht spezialisierter 
Rechtsanwalt und Honorarprofessor an der Bucerius Law School, 
der 1992 bei Albrecht Zeuner promoviert wurde, widmet sich des-
sen Schriften zum Arbeitskampfrecht, die nach seiner Einschätzung 
wesentlich zu dem dogmatischen Fundament beigetragen hätten, auf 
das sich dieses Rechtsgebiet heute stützen könne. Karsten Schmidt, 
von 1977 bis 1997 Zeuners Kollege an der Fakultät, später Präsident 
der Bucerius Law School und heute dort Affiliate Professor für Unter-
nehmensrecht, befasst sich mit dem Schwerpunkt Zivilprozessrecht 
in Zeuners Werk und konzentriert sich hier insbesondere auf die 1959 
erschienene Habilitationsschrift „Die objektiven Grenzen der Rechts-
kraft im Rahmen rechtlicher Sinnzusammenhänge“ und ihre Lang-
zeitwirkung als Grundlagenwerk.
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Der zweite Teil dieses Bandes versammelt neben der Begrüßung 
des Dekans drei Reden, die bei der Gedenkfeier zu Ehren von Michael 
Köhler gehalten wurden. Köhlers Wissenschaftlicher Mitarbeiter und 
Assistent der Jahre 1986 bis 1997 Diethelm Klesczewski, heute Pro-
fessor für Strafrecht, Strafprozessrecht, Europäisches Strafrecht und 
Rechtsphilosophie an der Universität Leipzig, führt in das rechtsphi-
losophische Schaffen seines Doktorvaters ein, indem er insbesondere 
dessen 2017 erschienenes Opus magnum „Recht und Gerechtigkeit. 
Grundzüge einer Rechtsphilosophie der verwirklichten Freiheit“ vor-
stellt und als Abschluss eines großen rechtsphilosophischen Werks 
würdigt. Mit dem strafrechtlichen Werk Köhlers beschäftigt sich 
Bettina Noltenius, Professorin für Strafrecht, Strafprozessrecht, Kri-
minologie und Rechtsphilosophie an der Universität Passau, wenn sie 
am Beispiel von Köhlers Begründung der Rechtsstrafe zeigt, dass ein 
freiheitlicher Rechtsbegriff den Ausgang von jedem Einzelnen als ein 
freies, autonomes, aber auch fehlbares Subjekt nehmen muss. Aus dem 
Kreis der „Schülerinnen“ und „Schüler“ berichtet schließlich Friedrich 
von Freier, Richter am Hanseatischen Oberlandesgericht zu Hamburg 
und Privatdozent an der Fakultät für Rechtswissenschaft, über den 
akademischen Lehrer Michael Köhler, der sein „Prinzip der subjek-
tiv-freiheitlichen Selbstbestimmung in wechselseitiger Anerkennung“ 
auch in der Lehre umzusetzen wusste und einen ungewöhnlich inten-
siven Austausch mit seinen „Schülern“ zu leben vermochte.

Mit der Aufnahme der Reden beider Gedenkfeiern in die Reihe 
„Hamburger Universitätsreden“ wird ein Stück Geschichte der Fa-
kultät für Rechtswissenschaft und damit der Universität Hamburg 
dokumentiert; dies betrifft sowohl das langjährige Wirken der beiden 
Wissenschaftler als auch die Art des Gedenkens in den Jahren 2022 
und 2023. Die Geschichte der Fakultät für Rechtswissenschaft war in 
jüngerer Zeit Gegenstand zweier umfangreicher Publikationen: 2019, 
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im Jahr des 100-jährigen Bestehens der Universität Hamburg, legte 
die Fakultät eine eigene von Tilman Repgen, Florian Jeßberger und 
Markus Kotzur herausgegebene Festschrift „100 Jahre Rechtswissen-
schaft an der Universität Hamburg“ vor; 2022 erschien in Band 3 des 
vierbändigen Werks „100 Jahre Universität Hamburg“, das anlässlich 
des Jubiläums veröffentlicht wurde, aber ausdrücklich keine übliche 
Festschrift sein sollte, Sarah A. Bachmanns Beitrag „Schlaglichter auf 
100 Jahre Rechtswissenschaft an der Hamburger Universität“, der mit 
seinen knapp 300 Seiten auch als Monographie hätte erscheinen kön-
nen. Einblicke bieten auch die hier publizierten Reden der Gedenkfei-
ern für Albrecht Zeuner und Michael Köhler; sie schreiben mithin die 
Fakultätsgeschichte mit besonderen Akzenten fort.

Hamburg, im Dezember 2024 	  
Rainer Nicolaysen
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